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(t""-3) Nr lttttiitl IV.

Konkurs-Kundmachmlg.
An der Pfarrschule in Klana, politischer Be-

zirk Volosca in Istr ien, ist die Lehrerstelle zu
besehen, mit welcher ein Iahrcsgehalt von 315, st.
ö W. aus der Gemeindekasse uno freie Wohnung
verbunden ist.

Der Schulgcmeinde Klana, welche Schuld
Patron ist, st.ht auch das Präsentationslccht zu,

Die Bewerber haben ihre an das hochwür«
dige bischöfliche Konsistorium in Trieft gerichteten
Gesuche l)>6 zum

l. Dezember l. I .

einzureichen und darin ihr Alter, ihre Befähigung
zum Triviallehramte, die Kenntniß der deutschen
Sprache und slovenischen Mundart, tadcUosc
Moralität und eine gesunde Körperbeschaffenheit
legal nachzuweisen.

(5s wird bemerkt, daß Bewerbern aus dem
Priestcrstandc der Vorzug eingcra'mt werden wird,

Triest, am 23. Oktober l8«5.

35 on der k, k. B t a t c h a l t e r e i

(^tt i) Nr. UU47.

Kllndmachullg.
Nach den ?l'nfang5 November d. I . cinge^

langten Brottarifen backen nachfolgende zwei Bäcker
das größte Bro t :

I e r n i B l a / . , wohnhaft in der Kapuziner-
Vorstadt Nr. « l , — und J a k o b Ga 6 ni k.

Stadlmagistrat Laibach, am <l. Nov. l^67».
Der-Vilrgermcislcr: Dr. O. H . «osta.

(4l)3—I) Nr. 46!)5.

Stipettdielt-Verlcihuttgett.
Der hierortige Bürger Vartholoma'us Sallo»

cher hat mit Testament vom l 2. September l«l!3
fünf StudentenlStiplndien nnt je 5,l) si. ö. W.,
zu deren Genusse in Krain geborene arme, gut-
gesittete, fleißige, am ^aibacher Gymnasium studi-
rende Jünglinge berufen sind, errichtet.

Diese Stiftungen werden nun zur Besehung
ausgeschrieben und sind die oicösalligcn Gejuche
im Wege der löblichen Gymnasial-Dircktion

bis l 5. Dezember l. I .
an den gefertigten Bürgermeister, dem das Ver-
leihungsrechl zusteht, mit dem Taufscheine, dem
Dürftigkeits - und ImpfungSzcugnisse, dann den
Schulzeugnissen der beiden letzten Semester doku»
mentirt zu überreichen,

Sladlmagistrat Laibach, am 5. November ltt65.
Der Äl'lrgermcislt/: l)r. (3. H - ^ " s t a ^

( t i»5—l) Nr <iU4U

Kuttdmachuug.
Der fünfte diesjährige Jahrmarkt beginnt

M o n t a g den 2 (». November .
Dies wird mit dem Beifügen kundgemacht,

daß einheimisches d. i. krainisches Hornvieh ohne
Beschrankung auf den Vichmarkt zugelassen, da-
gegen der Zutrieb und Verkauf des kroatischen
Hornviehes nur g ^ n die vorgeschriebenen Vieh.
Gesundheitspässe und die Oinfuhr der thierischen
Rohprodukte nur g ^ n glaubwürdige amtliche
Bestätigungen, daß diese aus uiwerseuchlcn Orten
kommen, oder daß diese Rohstoffe gehölig deöin-
fizlrt wurden, gestattet werde.

Btadtmagistrat Laibach, am 7. Novbr. l8«5
Dcr Änrgcrmcister: Dr. V . H . (fosta.

(4U2—l) Nr. lU«53.

Minuendo-Verftcigerullg.
Zur Sicherstellung dcr Verpftegung der dies«

gerichtlichen Häftlinge, der Ausbesserung und Rci»
nigung der Wäsche und dcr Lieferung von Lager-
stroh wird

am ltt . November l 8 l i 5 ,

Vormittags !> Uhr, bei dem gefertigten Bezirks-
gerichte die Minucndo - Versteigerung stattfinden,
wozu die Unternehmungslustigen mit dem Anhange
eingeladen werden, daß die Bedingnisse Hierge-
richts eingesehen werden können.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
am 3. November I8U5,

( 3 9 9 - 3 ) Nr. 202«.

Aufforderung
Jakob Kovaö aus Großolok Haus-Z. 24,

dermalen unbekannten ?lufcnthaltes, wird hiemit
aufgefordert, die für das Tischlcrgewerbe seit erstem
Semester lttU2 bis inkl. l86'> aushaftende Er-
werbsteucr im Gesammtbctrage von l."» st, 2 kr.
ö. W sammt Umlagen

binne >, l 4 T a g e n

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes
in das Amtsblatt der Laibacher Zeitung so gewiß
beim hierortigen k k. Steueramte zu entrichten,
als widrigenfalls die Löschung des Gewerbes von
Amtswcgrn erfolgen würde.

K. k. Bezirksamt Adclsberg, am 27. Okto-
ber l«lj.'».


